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Pressebericht 

 

Faustball Thurgau: Vorweihnachtliche Bescherung 

 
Die Jugend-Vereinsmannschaften von Faustball Thurgau haben an der Finalrunde der Ostschweizer 
Hallenmeisterschaft 2017/2018 vollends überzeugt. Von den möglichen 12 Medaillen (U10 bis U16) 
holten sie sich 11. Nur in der Kategorie U14 stand den Thurgauern Diepoldsau vor der Sonne. 
 
U10 
Die kleinsten Faustballer zeigten auch in der Finalrunde in der Mehrfachsporthalle in Aadorf eine tolle 
Leistung und machten richtig Werbung für diese tolle Sportart. Das Finalspiel zwischen Affeltrangen 
und Dozwil war sehr, sehr ausgeglichen. Dozwil gewann den ersten Satz mit 13:11, Affeltrangen den 
zweiten mit 14:12. Somit musste der dritte die Entscheidung bringen. Hier zeigten beide Thurgauer 
Mannschaften nochmals eine klasse Partie, und schlussendlich holte sich Dozwil mit dem engsten 
aller Ergebnisse von 15:14 (39:40) den Titel. 
 
U12 
Im Vorarlbergischen Höchst zeigten die U12-Mannschaften von Faustball Thurgau, dass sie ebenfalls 
zu den Besten gehören. In den Gruppenspielen setzten sich ausschliesslich Thurgauer Mannschaften 
durch und machten somit den Titel unter sich aus. Auch hier hiessen die Finalmannschaften 
Affeltrangen und Dozwil. In diesem Finalspiel war aber das Delikt klarer, als bei den Jüngsten. Dozwil 
spielte überlegen und konnte in dieser Kategorie auch den Titel für sich gewinnen. 
 
U14 
In der Kategorie U14 kam es im Halbfinal zum Thurgauer Duell zwischen Affeltrangen und RiWi. Beide 
Mannschaften schenkten sich nichts, und schlussendlich konnte Affeltrangen den Entscheidungssatz 
für sich gewinnen. Im Final wartete dann Diepoldsau. Der Beginn war für die Thurgauer Mannschaft 
aus dem Hinterthurgau vielversprechend. Den ersten Satz konnten sie noch gewinnen. Anschliessend 
spielten die Rheintaler aber viel stärker und Affeltrangen verlor die nächsten beide Sätze. 
 
U16 
Auch in der Kategorie U16 waren die Thurgauer Mannschaften eine Klasse für sich. In den 
Gruppenspielen liessen sie den Gegnern keine Chancen. Somit kam es auch hier zu einem Thurgauer 
Finale, und zwar zwischen Affeltrangen und Ettenhausen. Affeltrangen zeigte im Finale nochmals eine 
überzeugende und leistungsstarke Partie und konnte schlussendlich mit 2:0 den Final für sich 
gewinnen. 
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